
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.10.2023 (23:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach III : SG TSV/DJK Herrieden 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Reindler macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1860 Ansbach III im Spiel der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den SG TSV/DJK Herrieden
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Friedrich Gröger, der seine Partien allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Weger / Reindler nach einer 2:0-Führung gegen Oppelt / Heller. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Gröger / Drechsler gelang es, Schnotz / Fischer im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Yannick Weger, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Tobias
Oppelt wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beim 3:0-Sieg
gelang es Lukas Reindler den Gastspieler Fabian Schnotz in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die richtige Herangehensweise hatte Friedrich Gröger
beim 3:0-Sieg gegen Michael Heller von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Peter Drechsler
hatte anschließend gegen Martin Fischer bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1860 Ansbach III und des SG TSV/DJK
Herrieden. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Yannick Weger gegen Fabian
Schnotz. Lukas Reindler gewann sein Spiel gegen Tobias Oppelt eher ungefährdet mit 3:0. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Friedrich
Gröger konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Fischer beim im
Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:0 (Gröger) und 2:4 (Fischer). Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Beim wenig später folgenden 11:8, 11:4, 11:4
gegen Michael Heller fand Peter Drechsler von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 5:3
(Drechsler) bzw. 3:3 (Heller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2023 gegen den
TSV Windsbach III, während der SG TSV/DJK Herrieden am 04.11.2023 gegen den ASV 1861
Wilhelmsdorf antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach III

Doppel: Weger / Reindler 0:1, Gröger / Drechsler 1:0 
Einzel: Y. Weger 2:0, L. Reindler 2:0, F. Gröger 2:0, P. Drechsler 1:1 

 SG TSV/DJK Herrieden
Doppel: Oppelt / Heller 1:0, Schnotz / Fischer 0:1 
Einzel: F. Schnotz 0:2, T. Oppelt 0:2, M. Fischer 1:1, M. Heller 0:2
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